
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Stand: 10.05.2009

§ 1 Geltungsbereich, Kundeninformationen

Die  folgenden  Allgemeinen  Geschäftsbedingungen  (AGB)  regeln  das  Vertragsverhältnis  zwi-

schen Welt des Onlinehandels (im Folgenden "Verkäufer" genannt) und Verbrauchern, die über

die Website w-onlinehandel.de Waren kaufen. Diese AGB beinhalten weiterhin Kundeninforma-

tionen nach der BGB-Infoverordnung. Die Vertragssprache ist deutsch. 

§ 2 Vertragsschluss

(1) Die Angebote im Internet stellen eine unverbindliche Aufforderung an den Kunden dar, Wa-

ren zu bestellen. 

(2) Bestellungen des Kunden aus dem Internetangebot können nach Anklicken des Bestellbut-

tons über das Internet erfolgen. Mit der Bestellung gibt der Kunde ein verbindliches Angebot

auf Abschluss eines Kaufvertrages ab. Die unverzüglich per E-Mail erfolgende Bestätigung

des Zugangs der Bestellung stellt noch keine Annahme des Kaufangebots dar. 

(3) Der Verkäufer ist berechtigt, das Angebot innerhalb von 2 Tagen unter Zusendung einer

Auftragsbestätigung per E-Mail bzw. durch Lieferung der Waren anzunehmen. Nach frucht-

losem Ablauf der in Satz 1 genannten Frist gilt das Angebot als abgelehnt, d.h. der Kunde

ist nicht länger an sein Angebot gebunden. 

§ 3 Verbraucherinformation: Speicherung des Vertragstextes

Der Vertragstext wird gespeichert und ist für den Verbraucher jederzeit über den Kunden LogIn-

Bereich einzusehen. 

§ 4 Rücksendekosten, wenn der Käufer Verbraucher ist

Als Verbraucher haben Sie im Falle des Widerrufs die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn

die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache



einen Betrag von 40,- Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache

zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teil-

zahlung erbracht hat. 

§ 5 Eigentumsvorbehalt

Das Eigentum an der Ware geht erst mit vollständiger Bezahlung auf den Kunden über. Vor Ei-

gentumsübertragung ist  eine Verpfändung,  Sicherungsübereignung,  Verarbeitung oder  Umge-

staltung ohne ausdrückliche Einwilligung des Verkäufers nicht zulässig. 

§ 6 Gewährleistungsfrist bei Gebrauchtware

Gewährleistungsansprüche des Käufers wegen Mängel bei Gebrauchtware verjähren in einem

Jahr. Von dieser Regelung ausgenommen sind Schadensersatzansprüche und Ansprüche we-

gen vom Verkäufer arglistig verschwiegener Mängel. 

§ 7 Haftungsbeschränkung

Der Verkäufer schließt die Haftung für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen aus, sofern diese kei-

ne vertragswesentlichen Pflichten, Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder

der Gesundheit oder Garantien betreffen oder Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz be-

rührt sind. Gleiches gilt für Pflichtverletzungen unserer Erfüllungsgehilfen und unserer gesetzli-

chen Vertreter. Zu den vertragswesentlichen Pflichten des Verkäufers gehört insbesondere die

Pflicht, dem Kunden die Sache zu übergeben und ihm das Eigentum an der Sache zu verschaf-

fen.  Weiterhin  hat  er  ihm  die  Sache  frei  von  Sach-  und  Rechtsmängeln  zu  verschaffen.  

Ende der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Diese AGB wurden von den janolaw Rechtsexperten erstellt und in der anwaltlichen Praxis
überprüft. Die janolaw AG garantiert für die erstklassige Qualität dieses Produkts und haf-
tet im Falle von Abmahnungen. Nähere Infos zur janolaw Haftungsgarantie unter http://ww-
w.janolaw.de/haftungsgarantie_agb.html 


